


Mit der Entwicklung der Hochlei-
stungsendstufe REVOX A74O - und
ihrer rein prof essionellen Variante
STUDER A68 - hat STUDER REVOX
gleichzeitig eine neue Verstärker-
Philosophie verwirklicht. Neueste Er-
kenntnisse haben nämlich gezeigt,
dass bisher angewandte Prinzipien
<moderner> Verstärker grundsätzliche
Fehler aufweisen. Zwar ist es durchaus
gelungen, bekannte Verzerrungsarten
auf ein unhörbares Minimum zu redu-
zieren - und dennoch waren besonders
kritische Musikliebhaber nie ganz zu-
frieden und sprachen fast respektlos
vom Transistorklang. Nicht ganz zu
Unrecht, wie man heute weiss! Denn
die Methode, den Teufel durch Beelze-
bub auszutreiben oder technisch ge-
sprochen: Verzerrungsarmut mit Ge-
samtgegenkopplungen zu erzwingen,
hat einsnoch heimtückischere Verzer-
rungsart zur Folge. die bei impulsarti-
gen Vorgä ngen a uftritt. STU D ER REVOX
hat dieses Problem gelöst. der neue
A740 ist im ganzen Leistungsbereich
f rei von lmpulsverzerrungen.

Die Philosophie des <in sich sau-
beren Verstärkersr setzt neue Mass-
stäbe am HiFi-Horizont. Man wird noch
darüber reden...

O geringe GesamtgegenkoPplung

Bei traditionellen Schaltungen ist die
Gesamtgegenkopplung sehr wichtig,
dadurch wird der Verstärker erst
brauchbar. Anders bei A74O, hier ge-
nügt eine geringe Gesamtgegenkopp-
lung von nur 26 dB (1 : 20), um die
Verzerrungswerte im gesamten Lei-
stungs- und Frequenzbereich unter
O,1% abzusenken, Diese geringe Ge-
samtgegenkopplung bringt den ent-
scheidenden Vorteil: lmpulsverzerrun-
gen können gar nicht erst entstehenl
Für diese Verzerrungsart - man nennt
sie Transient lntermodulation Distor-
tion (TlD oder TIM) - ist nämlich die
zu grosse und nicht verzögerungsfrei
arbeitende Gegenkopplung verant-
wortlich. Daher ist die A74O-Charakte-
ristik am besten mit derjenigen hoch-
wertiger Röhrenverstärker ztJ ver-
gleichen.
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eine neue Yerstärker-PhilosoBhie...

Neues Konzept
Mit dem A74O wurde ein profes-

sionelles Konzept verwirklicht. Mehr
noch, den unkonventionellen ldeen
liegt eine neue Verstärker-Philosophie
zugrunde: Mit dem A740 beweist
REVOX, dass es richtig ist, einen Ver-
stärker von Grund auf verzerrungsarm
zu bauen, anstatt diesen über alle Stu-

Hohe Leistung
Bei gleichzeitiger Aussteuerung

beider Kanäle und 4 Ohm-Last:

O 3OO Watt Musikleistung pro
Kanal

a 2OO Watt Dauerleistung pro
Kanal gemäss DIN 45 500

Eine hohe Leistung ist erstens deshalb
erstrebenswert, weil hochwertige HiFi-
Lautsprecher ebenso wie Studio-
Monitorlautsprecher üblicherweise
einen schlechten Wirkungsgrad auf-
weisen. Zweitens wird - üai wesent-
licher ist - zur verzenungsfreien Wie-
dergabe impulsartiger Vörgänge viel-
fach das Mehrfache an Leistung be-
nötigt, als zur Darstellung einer hohen
Du rchschn ittsla utstärke erforderlich
ist. Die Leistungsreserven des A74O
sind so bemessen, dass auch extrern
starke und steile Dynamiksprünge ohne
Anstieg der ausserordentlich niedrigen
Verzerru n gen vera rbeitet werden.

fen massiv zu drosseln (Gesamtgegen-
kopplung) um Verzerrungsarmui zu
erzwingen. Zudem weiss man seit kur-
zem, dass solche Massnahmen sogar
Ursache für die bisher kaum beherrsch-
ten lm pu lsverzerru ngen sind. So hat die
Philosophie des <sauberenr Verstärkers
zut ungewöhnlichen A74O-Schal-
tun gskonzeption gef üh rt:

O vollkomplementäre Gegentakt-
schaltung über alle Stufen

ln der vollständig symmetrischen
A74O-Elektronik arbeitet jede einzelne
Verstärkerstufe für positive und nega-
tive Halbwellen aktiv. Dadurch und mit
den verzögerungsfrei wirkenden Ein-
zelstufen-Gegenkopplungen erreicht
diese Schaltung auch ohne Gesamt-
gegenkopplung (open loop) sehr hohe
Verzerrungsfreiheit - ganz im Gegen-
satz zu traditionellen Transistorschal-
tu ngen.

Die symmetrische Gegentakt-
schaltung hat zudem noch den wichti-
gen Vorteil, dass keine Einschaltgeräu-
sche entstehen können. Der 4740
benötigt daher auch keine Einschalt-
verzögeru ng.

a grosse Ruheströme der Endstu-
f entransistoren.

Die gross gewählten Ruheströme der
Entstufentransistoren haben zur Folge,
dass auch bei kleiner Lautstärke kein
Anstieg der ohnehin minimalen..Ver-
zerrungen auftritt (geringste Uber-
nahrneverzerrungen). Ein weiterer Vor-
teil: die Endstufen sind mit 6x2OO-
Watt-Leistu ngstransistoren {pro Ka nal}
ausserordentlich stark dimensioniert.
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Charakteristik des
A740-Konzeptes
O Keine TIM-Verzerrunqen. daher

optimale lmpulstreue.
I Gerinqste Verzerrungswerte im

gesamten Dvnamik- und Fre-
quenzbereich

O Hohe Leistunq.

Professionelle Ausstattung
O vollelektronische Kontroll-Loqik,

ohne Relais

Ebenso aussergewöhnlich wie das
Verstärkerkonzept ist die Auslegung
der Sicherheitselektronik. lm A74O fällt
ihr die Aufgabe zu, den Verstärker
selbst und die wertvollen Lautsprecher
vor Schaden zu schützen. Kontinuier-
lich werden überwacht: Endstufen-
verlustleistung, Temperatur der End-
stufen und des Leistungsnetzteiles
sowie Vorhandensein von Tiefstfre-
quenzen unter 3 Hz oder Gleichspan-
nungen am Ausgang. Je nach Störung
schaltet s.ich der Verstärker stumm (bis
z.B. eine Ubertemperatur abgebaut ist)
oder übereine sog. Crowbar-Schaltu ng
augenblicklich ab. Die Crowbar-Schal-
tung arbeitet kontaktfrei und baut zu-
dem die Ladung der Netzteilkapazität
ab, so dass dieAusgänge, bei einerfür
die Lautsprecher kritischen Störung,
sofort spannungsfrei sind.

a Hochleistunqs-Netzteil 
..

Das A740-Netzteil für die Treiber- und
Endstufen ist extrem stark dimensio-
niert und mit einer Pufferkapazität von
60 000 prF versehen, was sich sowohl
f ür die Dauerlasteigenschaften als a uch
f ür die Reserven bei extremsten Spit-
zenbelastungen auswirkt. Die rest-
lichen Stufen werden von einem sepa-
raten, stabilisierten und kurzschluss-
sicheren Netzteil gespeist.

a PPM-spitzenwert-Anzeige
Twei professionelle Peak Program
Meter {Spitzenspannungsmesser) mit
beleuchteter Skala und linearer dB-
Einteilung geben präzise lnformation
über die Aussteuerungsverhältnisse.
lm Gegensatz zu relativ trägen VU-
Metern zeigen die PPM im A74O auch
kurze lmpulse exakt an. Die Anstiegs-
zeit dieser Instrumente beträgt ledig-
lich 2,5 ms {Rechteckimpulse}. Der
Anzeigebereich umfasst Werte von
*40 dB bis +5 dB; ausgedrückt in
Ausgangsleistung bei 4 Ohm Last sind
das 1O Milliwatt {O,O1 W} bis 32O Watt.

a professionelle Pese:lrealer

Zur exakten Pegelregelung dienen zwei
Eingangsabschwächer auf der Front-
platte. Diese sind als Stufenschalter mit
9 Schritten zu 3 dB ausgebildet (Regel-
bereich Q...-27 dB. Genauigkeit O.2
dB).

I umschaltbaro Ein- undAusqänge

Entsprechend dem professionellen
Charakter des A740 sind neben Phono-
Jack-(Cinch-) auch XLR-{Cannon-}
Buchsen am Eingang vorhanden. Eben-
so sind für die Lautsprecheranschlüsse
neben DIN-Buchsen auch hochbelast-
bare Polklernmen (60 Ampärel wähl-
bar.

Am Eingang A (Cinch) ist zudem
ein hochwirksames Subsonic-Filter
zum Schutz der Lautsprecher zuschalt-
bar.
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Technische Daten

Musikleistung: 300 W pro Kanal (4 Ohm)
beide Kanäle oleichzeitio ausqesteuert

Ausgangsleistung:
(nach DIN 45 500 bei lkHz) 200 W pro Kanal {4 Ohm)

125 W pro Kanal (B Ohm)
beide Kanäle oleichzeitia ausqesteuert

Nennausgangsleistung:
(Sinus-Dauerleistung,
2A Hz. .2O k1z)

175 W pro Kanal (4 Ohm)
100 W p,o Kanal (B Ohm)
beide Kanäle qleichzeitiq ausqesteuert

Harmonische Verzerrungen:
t20 Nz. 20 k!z)

Dämpfungsfaktor: qrösser als 150 bei 1 kHz (B Ohm)
Frequenzqang: 2A Hz...2O kHz. +0. -0.75 dB

Su bso n ic-Filter:
{schaltbar) 16 Hz, -3 dB (Steilheit 12 dB/Oktave)

kleiner als 0,1% bei jedem Leistungspegel
bis Nennausqanqsleistunq

Tra nsient-l ntermod u latio ns-
Verzerunoen (TlD): keine
Fremdspannungsabsta ndl
(Effektivwert) grösser als 100 dB

bezoqen auf Nennausqanqsleistunq
Ubersprechdämpfu ng: grösser als 75 dB bei 40 Hz

grösser als 70 dB bei 1 kHz
qrösser als 60 dB bei 10 kHz

Eingänge: A: Phono-Jack (Cinch)
B: XLR {Cannon)

A _ SUBSONIC FILTER
A _ DIRECT
B, DIRECT

Einca nosim oeda nz: 50 kOhm
Eingangsempfindlichkeit: 1 V für Nennausgancsleistung (175 Wla Ohm)
Eingangsabschwächer: 0. 27 dB. schaltbar in 3 dB-Stufen,

für jeden Kanal getrennt
Genauiqkeit 0.2 dB

La utsprechera usgän ge:
(sc ha ltba r) A: DIN-Anschlussbuchsen

B: Polklemmen (60 Ampöre)
Kopfhörera usga ng: Stereo-Jack auf der Frontplatte

Nennausgangsspannung: 11,9 V
Ausqanqsimpedanz: 100 Ohm

Aussteueru n gsa nzeige: 2 Peak Program Meter {Spitzenwertmesser),
oel euc htet
AnsLregszeit. ( 2.5 ms
Fückstellze,t. 1,8 si20 dB
Skala linear 'n dB, Bererch. -40 +5 dB
O dB er-tsprechen "OO W an 4 Ohm Last
Abme der lnstrumenie: 95 x 73 mm

Netzanschluss:

Eingangswähler:
(3stellig )

220 V-
intern umschaltbar 100,'120,
Netzsicherung: 1 00... 1 40 V,
Netzsicherunq . 204...240 V.

M0,20A,220, 240 V-
BAT
4AT

Leistunqsaufnahme: 100 ..800 w
Gewicht: 20 kq

Abmessungen:
( BxHxT) 450 x 151 x 357 mm
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Wie entstehen Tfansient-Inter-
morlulations- oder Impulsverzerrun-
gen?

lm Gegensatz zu Röhrenverstärkern hat es
u.a, Oie Mögticnkeit der hohen Einzelstufen-
verstä rkung von Tra nsistorschaltu ngen m it sich
gebracht, dass diese generell auf grosse Ver-
stärkung konzipiert sind. Die zwangsläufig
auftretenden Verzerrungen werden durch ex-
treme Gesamtgegenkopplungen von 40...6O
dB, vom Verstärkerausgang auf den Eingang
zurück, unterdrückt (entspricht einer Drosse-
lung im Verhältnis von 1 : 1O0 bis 1 : 1O0O).
Dieie an sich logische Massnahme hat aber zu
komplexen lmpulsverzerrungen geführt, die
seit kurzem unter dem Begriff TIM oder TID
(Transient lntermodulation Distorsion) bekannt
geworden sind. <Transientr heisst vorüber-
gehend, flüchtig; es handelt sich also um
Verzerrungen, die nur kurzzeitig auftreten und
gleich wieder verschwinden. Betrachtet man
deren Entstehung etwas genauer, so wird auch
das f lüchti ge Verhalten verständlich.

lm idealen Fall müsste eine Gesamtgegen-
kopplung absolut verzögerungsfrei wirken-
Tritt nämlich bei einem schnellen, starken
Dynamikanstieg {lmpuls) eine, wenn auch nur
sehr geringe, zeitliche Vezögerung au{, so
arbeitet die Eingangsstufe des Verstärkers für
di ese ku rze Zeit tris zum Ei nsatz der Drosselu ng
mit enormer Verstärkung und wird dadurch
hoffnungslos übersteuert. Das hat zur Folge,
dass erstens eine massive, äusserst kurze Ver-
zerrung auitritt und zweitens, dass die über-
lagerte Modulation für die Zeit bis zur Erholung
der übersteuerten Stufe unterdrückt wird. Diese
Erscheinungen sind u.a. dafÜr verantwortlich.
dass Kenner den Begriff des (harten Transistor-
klangbildesr geprägt haben - im Gegensatz
zum <Klangbildr hochwertiger Röhrenverstär-
ker.

STUDER REVOX hat den Ausweg aus
diesem Dilemma durch folgende Massna-hmen
gefu nden:

OAufbau in vollkomplementären Gegentakt-
stufen, die in sich verzögerungsfrei strom-
gegengekoppelt sind. Eine Konzeption also,
die von sich aus, ohne Gesamtgegenkopp-
lung, bereits für hohe Verzerrungsfreiheit
ga ra nti ert.

ONiedere Gesamtgegenkopplung von nur
26 dB {1 : 2O), die bewirkt, dass dieVerstärker-
stufen auch bei extrem starken und beliebig
steilen lmpulsen im gesamten Leistungs-
bereich nie übersteuert werden.

Damit ist der Verstärker A 740 frei
von ImpulsYerzerrungen.


